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Antibiotikaresistenzen – wo stehen wir? 
 
Antibiotikaresistenzen sind eine grosse Gefahr für die öffentliche Gesundheit. Am 
Public Health Schweiz-Symposium vom 14. November 2017 wird im Rahmen der 
«Internationalen Antibiotika Awareness Woche» darüber diskutiert, wo die Schweiz bei 
der Bekämpfung resistenter Bakterien steht. 
 
Sie gelten als Wunderwaffe gegen übertragbare Krankheiten und zu den revolutionärsten 
Fortschritten in der Medizin: Antibiotika. Durch sie können bakterielle Infektionskrankheiten in 
der Human- und Veterinärmedizin bekämpft und reduziert werden. Gleichzeitig hat der 
unsachgemässe und inflationäre Gebrauch dieser Medikamente zur Folge, dass immer mehr 
Bakterien eine Antibiotikaresistenz entwickeln und Patientinnen und Patienten nicht mehr auf 
die Behandlung ansprechen. 
 
Die Zunahme von Antibiotikaresistenzen hat für die öffentliche Gesundheit dramatische 
Konsequenzen: Allein in Europa sterben jährlich 25'000 Menschen an Infektionen mit 
antibiotikaresistenten Erregern. Doch auch in anderen Teilen der Welt wird es immer 
schwieriger,  Infektionskrankheiten wie Blutvergiftungen, Lungenentzündungen und 
Tuberkulose mit Antibiotika zu bekämpfen.  
 
Während der «Internationalen Antibiotika Awareness Woche» vom 13.–19. November 2017 
nimmt Public Health Schweiz das Thema im Rahmen eines Symposiums auf. Im Zentrum der 
Veranstaltung steht der ganzheitliche und interdisziplinäre «One-Health-Ansatz», der die 
Zusammenhänge von Mensch, Tier, Umwelt und Gesundheit berücksichtigt. Der Fokus wird 
auf die öffentliche Gesundheit gelegt. Das Symposium bietet einen breiten Überblick über die 
aktuellen Entwicklungen im Bereich der Antibiotikaresistenz, über die Gefahren und Risiken, 
aber auch über mögliche Lösungsansätze. Das Symposium richtet sich an Fachpersonen, 
Politikerinnen und Politiker und Medienschaffende und bietet eine Plattform für Austausch und 
Networking zum Thema Antibiotikaresistenz. Weitere Informationen zu Programm und 
Anmeldung finden Sie hier. 
 
Kontakt: Corina Wirth, Geschäftsführerin Public Health Schweiz, corina.wirth@public-
health.ch, 031 350 16 01 
 
Wann: 14. November 2017, 9.15 - 12.45 Uhr 
Wo: Best Western HOTELBERN, Zeughausgasse 9, Bern 
 
 

http://www.who.int/campaigns/world-antibiotic-awareness-week/en/
http://www.who.int/mediacentre/factsheets/antibiotic-resistance/en/
http://www.who.int/mediacentre/factsheets/antibiotic-resistance/en/
http://www.who.int/campaigns/world-antibiotic-awareness-week/en/
https://www.star.admin.ch/star/de/home/star/one-health.html
https://public-health.ch/de/aktivit%C3%A4ten/veranstaltungen/symposien/antibiotikaresistenzen/
mailto:corina.wirth@public-health.ch
mailto:corina.wirth@public-health.ch

